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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TTC Memmenhausen IV : SV Münsterhausen II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Memmenhausen IV

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Memmenhausen IV am vergangenen Freitag in
der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des
Heimteams setzte Herbert Wiest. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Manfred
Jakob nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jakob / Sirch gelang es, Strigel / Hampp im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kollmann / Wiest hatten ihre Gegner
Seitel / Seitel beim deutlichen 11:7, 11:7, 11:5 recht sicher im Griff. 2:3 hieß es indes am Schluss,
als Stärke / Knoll und Muschik / Hack am Tisch die Klingen kreuzten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Manfred Jakob konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Robert Strigel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Johann Kollmann konnte
anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Walter Seitel beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Chancenlos war dagegen wenig später Leo Sirch gegen Jan Seitel
nicht, aber mehr als ein 9:11, 9:11, 15:13, 9:11 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bernd Stärke kam mit
der Spielweise von Michael Muschik am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Alexander Knoll war in der Partie gegen Alois Hampp nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Franz
Hack war dann der Gastgeber Herbert Wiest, ging er doch zumindest auf dem Papier stark
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Memmenhausen IV und des SV
Münsterhausen II in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Manfred
Jakob beim 2:3 gegen Walter Seitel leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Johann Kollmann beim 11:6, 6:11, 11:5, 12:10 gegen Robert
Strigel doch überlegen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Leo Sirch nach einer 2:0-Führung in
der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Michael Muschik. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Bernd Stärke versäumte es dann mit einem 1:3 gegen Jan Seitel, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Alexander Knoll
gegen Franz Hack. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch
indessen Herbert Wiest beim 14:12, 11:8, 11:4 gegen Alois Hampp. Da gab es nichts zu rütteln. Auf
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Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:1 (Wiest) und 3:4
(Hampp). Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Memmenhausen IV nun ein Punktekonto von 14:2 Punkten
auf, während der SV Münsterhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 09.02.2024 gegen den TSV
Krumbach III ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Memmenhausen IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2024 gegen den SV Deisenhausen 1956.

 Statistik:
 TTC Memmenhausen IV

Doppel: Jakob / Sirch 1:0, Kollmann / Wiest 1:0, Stärke / Knoll 0:1 
Einzel: M. Jakob 1:1, J. Kollmann 2:0, L. Sirch 0:2, B. Stärke 1:1, A. Knoll 1:1, H. Wiest 2:0 

 SV Münsterhausen II
Doppel: Seitel / Seitel 0:1, Strigel / Hampp 0:1, Muschik / Hack 1:0 
Einzel: W. Seitel 1:1, R. Strigel 0:2, M. Muschik 1:1, J. Seitel 2:0, F. Hack 1:1, A. Hampp 0:2


